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Der freie und gleiche Zugang zur Bildung ist 

Voraussetzung für eine demokratische 

Gesellschaft. Es darf nicht von sozialer, 

geografischer oder kultureller Herkunft 

abhängig sein, ob Menschen mit guten 

Chancen ihren Lebensweg beginnen und 

begehen. Die Beteiligung an Bildung und 

Kultur ist ein Grundrecht.  

Eine wesentliche Voraussetzung für die 

Erlangung sozialer Kompetenz und Bildung ist 

die Lesefähigkeit. Mehr als ein Viertel der 

österreichischen Jugendlichen kann nicht Sinn 

erfassend lesen.  

Nicht alle Familien können ihre Kinder beim 

Erwerb von Bildung und Wissen im 

notwendigen Maß begleiten. Dafür kann es 

viele Gründe geben: Der Arbeitsdruck auf die 

Eltern lässt keine ausreichende Betreuung der 

Kinder zu, oder die Eltern sind selbst 

bildungsferner Herkunft und konnten aus 

welchen Gründen auch immer die notwendige 

Expertise nicht erwerben. Auch Menschen, 

die aus anderen Kulturen zu uns gekommen 

sind, können ihren Kindern oft nicht die 

notwendige sprachliche Unterstützung geben. 

Kindergarten und Schule tragen Ihres und 

Vieles dazu bei, die Bildungslücken zu 

schließen. Aber auch sie können alleine die 

große Aufgabe nicht bewältigen. 

Umso wichtiger ist die Rolle der Büchereien. 

Sie gewährleisten den freien und 

unmittelbaren Zugang von Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen zum Buch, zur 

Zeitschrift, zu den digitalen Medien. Damit 

ermöglichen sie Menschen unabhängig von 

deren sozialer, ökonomischer und kultureller 

Herkunft, jene Medien zu benutzen, die sie 

sich aus Eigenem nicht leisten könnten oder 

zu denen sie nie hingeführt wurden. 

Alle Menschen in Österreich sollten sich 

möglichst rasch und einfach der Leistungen 

der Öffentlichen Büchereien bedienen 

können. Daher gilt es, eine flächendeckende 

Versorgung mit bibliothekarischen 

Dienstleistungen bestmöglich zu 

gewährleisten. Der Schriftsteller Josef Winkler 

kritisiert den heutigen Ist-Zustand, wenn er 

sagt: „Büchereien sind ein Menschenrecht!“ 

(vgl. Beitrag Öffentliche Bibliotheken als 

Menschenrecht BVÖ Homepage 10.1.15). 

In St. Peter arbeiten 20 BibliothekarInnen 

ehrenamtlich daran, Informationen zu 

erschließen, zu ordnen, aufzubereiten und 

allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung 

zu stellen – frei von kommerziellen Interessen.  

Der Zugang zu den Medien in St. Peter am 

Wimberg steht an drei Tagen die Woche den 

BewohnerInnen in und 

um St. Peter zur 

Verfügung– und das 

besonders leicht, denn 

der BUCHTREFF St. Peter 

ist im 1. Stock des 

Pfarrhofes barrierefrei erreichbar.  

Im Netz ist für LeserInnen des BUCHTREFFs St. 

Peter am Wimberg ist seit Dezember 2012 

übrigens auch die „Onleihe“ möglich. 

„Media2go — Digitale Bibliothek OÖ“ ist jene 



 

Plattform, die eMedien an BUCHTREFF-

LeserInnen verleiht. eMedien sind digitale 

Medien, die auf einem Computer oder 

anderen Geräten wie MP3-Player, eBook-

Reader oder Smartphone genutzt werden 

können.  

Um eMedien von 

„media2go“ nutzen zu 

können, wird sowohl die 

Bibliotheks-Kundenkarte 

des BUCHTREFFS als auch 

ein Computer mit 

Internetzugang benötigt.  

Das Angebot ist bis auf 

weiteres kostenfrei nutzbar. Nähere 

Informationen auf der Homepage 

http://stpeter.bvoe.at.  

Im BUCHTREFF der Pfarre und Gemeinde St. 

Peter am Wimberg griffen im Jahr 2014 

insgesamt 

Von 397 registrierten BenutzerInnen griffen 

225 aktive Leserinnen und Leser (und damit 5 

weniger als im Vorjahr) über 11.196 mal 

(2.586 mal mehr als im Vorjahr) in die gut 

sortierten Regale mit 6.095 Medien (706 

davon wurden 2014 neu angekauft).  

 

Mit 3,2 Medien pro Einwohner liegt St. Peter 

im guten Mittelfeld im Vergleich zu anderen 

Bibliotheken in österreichischen Orten 

zwischen 1.000 und 3.000 Einwohnerinnen 

und Einwohnern. 

 

Die 2.656 Kinder- und Jugendbücher wurden 

5.033-mal (1.149 mehr als im letzten Jahr) 

ausgeborgt und somit am stärksten 

nachgefragt. Die gesamte Altersspanne der 

Noch-Nicht-Leser bis zu den jugendlichen 

Lesern wird dabei berücksichtigt. 

Bilderbücher, Erstleser-Titel, Erzählungen und 

Kindersachbücher, aber auch 

englischsprachige Kinderbücher sind 

zeitgemäß und aktuell sortiert.  

Auch für Erwachsene bietet die Bücherei mit 

1.590 Romanen sowie 794 Sachbüchern und 

386 Zeitschriften eine sehr große und gut 

sortierte Auswahl an Lesestoff an.  

Mit 404 DVDs und 366 Audio-CDs und 

Hörbüchern für Kinder und Erwachsene und 

1.701 Ausleihen (376 mehr als im Vorjahr) hat 

der BUCHTREFF eine gut benützte Mediathek.  

Aber auch die 276 Gesellschaftsspiele wurden 

655-mal entlehnt (151 mehr als im Vorjahr) 

und runden das Angebot der Bücherei ab.  

http://stpeter.bvoe.at/


 

Wir freuen uns auch über Wünsche und 

Anregungen, so einmal ein gesuchter Titel 

noch nicht in unserem Angebot zu finden sein 

sollte.  

Eine Jahreskarte ist für ein volles Jahr (365 

bzw. 366 Tage) und ohne Beschränkung der 

Anzahl der entliehenen Bücher und 

Zeitschriften gültig. Die Leihgebühr für Spiele, 

DVDs und CDs bzw. Hörbücher ist nicht in der 

Jahreskarte inbegriffen. 

Preis der Jahreskarte: für eine  

Einzelperson 12,50 € (nicht übertragbar !),  

für eine Familie 25 €. 

Die MULTIMEDIA-Karte für alle Medien ist für 

ein volles Jahr (365 bzw. 366 Tage) und ohne 

Beschränkung der Anzahl der Medien gültig. 

Es können alle Medien der Bücherei ein Jahr 

lang im Rahmen der jeweils geltenden 

Ausleihdauer entliehen werden. 

Preis der MULTIMEDIA-Karte: für eine 

Einzelperson 45 € (nicht übertragbar !),  

für eine Familie 65 €. 

 

Beim Kauf der MULTIMEDIA-Karte für 

Familien kann der Bildungsgutschein der 

Kirchenbeitrags-vorschreibung eingelöst 

werden! Das heißt, sie bezahlen für eine 

MULTIMEDIAKARTE nur EUR 45 in bar plus 

den Gutschein! 

Für Vollzahler ohne Jahreskarte gelten 

folgende Leihgebühren:  

BÜCHER für 3 Wochen ...................  0,50 €  

ZEITSCHRIFTEN für 1 Woche............ 0,30 €  

SPIELE für 3 Wochen ............................ 1 €  

CDs und Hörbücher für 3 Wochen ........ 1 €  

DVDs und BlueRayDiscs für 3 Wochen .. 2 € 

Die Verlängerungs- und Mahngebühren 

sowie weitere Informationen sind auf der 

Homepage und in der BUCHTREFF-Ordnung 

(im BUCHTREFF erhältlich und auf der 

Homepage downloadbar). 

Ein großer Dank gebührt auch den beiden 

Trägern der Bücherei. Pfarre und Gemeinde 

stellen zu gleichen Teilen den Raum sowie 

Reinigung und Betriebskosten zur Verfügung 

und unterstützen im Bereich der 

Öffentlichkeitsarbeit sowie durch einen 

Betrag zum Ankauf von Medien. 

Öffnungszeiten 

Die Ausleihe in der Bücherei ist jeden 

Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr, Samstag 

von 9:00 bis 10:00 Uhr und Sonntag von 8:30 - 

9:45 Uhr sowie 10:30 - 11.15 Uhr möglich. An 

Feiertagen hat der BUCHTREFF geschlossen  

BUCHTREFF im Pfarrhof  

Pfarrerberg 1, 4171 St. Peter am Wimberg 

Tel.: 0664 / 4957976 (das Telefon nur 

während der Öffnungszeiten besetzt) 

stpeter@bibliotheken.at, 

www.stpeter.bvoe.at 

Das BUCHTREFF-Team freut sich über den 

Besuch des BUCHTREFFs im Pfarrheim im 

Kalenderjahr 2015. 

 


